
 

 

 

 

 

Schon gewählt? 
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Liebe Leserin, lieber Leser,  

am 30. November, dem ersten Advent, sind in unserer Kirche 
Wahlen: die Wahl der Kirchengemeinderäte, der Gemeinde-
leitung, und die Wahl der Landessynode, unserer Kirchenlei-
tung. Auf den Seiten 4-6 dieser Ausgabe gehen wir darauf ein 
und laden Sie ein.  
 

Der Frühstückstisch ist reich gedeckt: Vier verschiedene Marmeladen, Honig, 
Erdnussbutter, Nuss-Nougat-Creme, Schokostreusel. Der Sohn kann sich nicht 
entscheiden. Er hat die Qual der Wahl.  
Täglich haben wir Entscheidungen zu treffen, große und kleine, schwere und 
leichte. Manche sind nur eine Frage des Geschmacks, andere haben nachhaltige 
Auswirkungen auf die Zukunft – meiner eigenen und der von Anderen. Manch-
mal haben wir eine Wahl, manchmal haben wir aber auch keine Wahl. 
 

Immer wieder werden wir auch in der Bibel vor Entscheidungen gestellt, zum 
Beispiel: „Überlegt doch einmal: Wenn ihr euch jemand unterstellt und bereit 
seid, ihm zu gehorchen, seid ihr damit seine Sklaven; ihr seid die Sklaven dessen, 
dem ihr gehorcht. Entweder ihr wählt die Sünde und damit den Tod, oder ihr 
wählt den Gehorsam Gott gegenüber und damit die Gerechtigkeit.“                
(Römerbrief 6,16; Neue Genfer Übersetzung) 
 

Worin besteht hier die „Wahl“, die wir haben? Sie besteht darin, dass es meine 
Entscheidung ist, wem ich mich unterstelle oder von wem oder was ich mich be-
stimmen lasse. Denn wem ich gehorche, von dem lasse ich mich auch bestim-
men. 
 

Es ist unsere Entscheidung, welchen Weg wir gehen wollen. Wohin der Weg 
führt, sehen wir erst, wenn wir am Ziel sind. 
 

Aber Gott will uns gute Wege führen. Und nicht nur das: Er geht auch mit uns 
und lässt uns nicht allein. Sich für Ihn und den Weg mit Ihm zu entscheiden, 
lohnt sich auf jeden Fall. Er meint es gut mit Ihnen. Deshalb hat er seine Wahl 
schon getroffen; zum Beispiel lesen wir in Psalm 33,12: „Wohl dem Volk, das 
Gott zum Erbe erwählt hat.“ Das gilt vor allem für sein geliebtes, auserwähltes 
Volk Israel. Es gilt aber darüber hinaus für Menschen aller Nationen, die seine 

Andacht 



 

 

Wahl annehmen. Wie nach einer Wahl, bei der eine Position zu besetzen ist, ist 
auch hier die zu erwartende Antwort auf die Frage: „Nimmst du die Wahl an?“ 
„Ja, ich nehme die Wahl an.“  
Gott hat seine Entscheidung für uns getroffen: Er will uns in seiner Nähe haben. 
Deshalb hat er sein Kreuz für uns längst gesetzt, auf Golgatha. Jesus hat Gottes 
Wahl, Gottes Entscheidung für uns so auf den Punkt gebracht: „So sehr hat Gott 
die Menschen geliebt, dass er seinen Sohn, Jesus, gab, damit alle, die ihm ver-
trauen, nicht verloren gehen, sondern ewiges Leben haben.“ 
Seinem Freund Johannes hat er die Worte anvertraut: „Denen, die ihn aufnah-
men, verlieh er das Recht, Kinder Gottes zu werden. – Das sind alle, die an ihn 
glauben.“ Menschen, die eine Entscheidung getroffen haben, die den Lebensweg 
mit Jesus gewählt haben.  
In seinem zweiten Brief fordert der Apostel Petrus seine Leser auf: „Bemüht euch 
nach Kräften, liebe Brüder und Schwestern, eure Berufung und Erwählung zu fes-
tigen. Wenn ihr das tut, werdet ihr niemals zu Fall kommen. Dann wird euch in 
herrlicher Weise Zugang gewährt zum ewigen Reich unseres Herrn und Retters 
Jesus Christus.“  
 

Haben Sie schon gewählt? Was ist Ihre Wahl heute? Und noch wichtiger: Sie sind 
Gottes erste Wahl! Nehmen Sie die Wahl an?  
Herzlich grüßt Sie Ihr   
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Liebe Gemeindeglieder, 
am 30. November 2025 ist Kirchenwahl in Württemberg: 
Die Kirchengemeinderäte vor Ort und die Landessynode, das Parlament der 
Landeskirche, werden von Ihnen und Euch, den Gemeindegliedern ab 14 Jah-
ren, neu gewählt. Nutzen Sie diese Chance und gestalten Sie die Zukunft Ihrer 
eigenen Gemeinde und die der württembergischen Landeskirche aktiv mit!  
Die rund 7.000 Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte und die 
Mitglieder der Landessynode in Württemberg üben ihr Amt ehrenamtlich 
aus. Sie werden direkt und persönlich für sechs Jahre gewählt, ebenso die 90 
Mitglieder der neuen Landessynode.    
 

Unser Landesbischof schreibt: „Gestalten Sie unsere Kirche mit. Kandidieren Sie 
selbst. Und wählen Sie. Ich freue mich sehr, wenn Sie bereit sind, sich für unsere 
Kirche und den christlichen Glauben einzusetzen!    
Herzlichen Dank und Gottes Segen!  
Ihr Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl“ 
 

Die Synodalkandidaten unseres Wahlbezirks Biberach-Ravensburg stellen 
sich auch bei uns in der Nähe vor:  
Mi, 5. Nov 25 Matthäus Gemeindehaus - Ravensburg   19 Uhr 
Di, 18. Nov 25  Gemeindehaus Scheffelstraße - Friedrichshafen  19 Uhr 
Herzliche Einladung unsere möglichen Vertreter in der Landessynode persön-
lich kennen zu lernen. Flyer zu den Kandidaten liegen auch in der Kirche aus. 
 
 

 
 

 
 

Folgende sieben Kandidaten sind bereit, in den nächsten sechs Jahren 
Verantwortung für unsere Kirchengemeinde zu tragen:  
 

Claudia Binzler, 61 Jahre, verheiratet, 1 Kind 
Kauffrau/Bestatterin 
Bisheriges Engagement: 30 Jahre Kirchengemeinderat 
Was mir für die Kirchengemeinde wichtig ist: Eine lebendige 
Gemeinde, Gemeinschaft von jung und alt, deren Mittelpunkt 
die frohe Botschaft von Jesus Christus ist.  

Ein wichtiger Bibelvers für mich: „Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
ich bin das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er stirbt.“ 
Johannes 11,25 

Wahl: Kirchengemeinderat und Landessynode 
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Gerhard Henßler, 75 Jahre, Handwerker und Pfarrer i.R. 
Was mir für die Kirchengemeinde wichtig ist: Wie es im Lied EG 
166 beschrieben ist: Hier ist Gottes Angesicht, hier ist lauter 
Trost und Licht! 
Ein mir wichtiger Bibelvers: „Trachtet zuerst nach Gottes Reich 
und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen.“ Matthäus 6,33 
 
 
 
 

Angela Hipper, 41 Jahre, Umweltmanagerin und Mama 

Was mir für die Kirchengemeinde wichtig ist: 

Gemeinschaft pflegen und lebendigen Glauben stärken 

Ein mir wichtiger Bibelvers: „Du stellst meine Füße auf weiten 

Raum.“ Psalm 31,9 
 

 

 

 

Anja Hotopf, 40 Jahre, Assistentin der Gemeindeleitung.  
Warum ich in den KGR möchte? Weil ich hier bin, um den Plan 
des Herrn zu erfüllen. Er hat mich an diesen Platz gesetzt und 
möchte, dass ich meine Aufgabe allumfassend wahrnehmen 
kann. Besonders liegt mir dabei die Arbeit für und mit Kindern 
am Herzen, um ihnen einen Grundstein des Glaubens mitzugeben.  
Mein (Lieblings-)Psalm 16, 11: „Du zeigst mir den Weg zum Leben. Große 
Freude finde ich in deiner Gegenwart und Glück an deiner Seite für immer.“ 
 
 
 
 

Frank Jakobi, 64 Jahre, Lehrer für Pflegeberufe (Ruhestand) 
Was mir als Kirchengemeinderat wichtig ist: Ich werde dafür 
eintreten, dass die Wahrheit des Wortes Gottes unser Licht auf 
unserem Weg ist und wir für diese Wahrheit kämpfen müssen. 
Ein mir wichtiger Bibelvers: „Selig sind, die reinen Herzens sind; 
denn sie werden Gott schauen.“ Matthäus 5, 8. 

 

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für den Kressbronner KGR 
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Diana Müller von Kralik, 58 Jahre, Naildesign, Mesnerin. 
Was mir als Kirchengemeinderat wichtig ist: Seit 9 Jahren 
liegt mir unsere Jugend am Herzen und ich freue mich auf je-
des weitere Jahr.  
Ein mir wichtiger Bibelvers: „Ich versichere euch: Wenn ihr 
nicht umkehrt und wie die Kinder werdet, könnt ihr nicht in das Reich kom-
men, das der Himmel regiert.“ Matthäus 18,11 
 
 
 
 

Hartmut Schütze, 74 Jahre, Rentner, Groß- und Außenhandels-

kaufmann 

Was mir für die Kirchgemeinde wichtig ist: Dass sie an den 4 lu-

therischen Grundsätzen - dem Kernstück unseres evangelischen 

Christseins - festhält: allein die Schrift, allein der Glaube, allein 

Christus, allein aus Gnade. 

Lieblingsbibelvers, mein Taufspruch aus Spr. 3,5 und 6: "Verlass dich auf den 

Herrn von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf deinen Verstand, son-

dern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen." 
 

Eine gute Möglichkeit, diese Personen in ihrer Verantwortung zu un-
terstützen, ist, sie mit Ihrer Stimme zu bestätigen. 
  

Sie erhalten rechtzeitig Briefwahlunterlagen in Ihrem Briefkasten.  
Sie können diese per Post schicken aber auch im Wahllokal, 

im evangelischen Gemeindehaus, Ottenbergweg 20 
am 30. November 2025 abgeben bzw. dort wählen. 

Mithelfende gesucht 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich melden, um uns bei der Durchführung der 
Wahl zu unterstützen. Gesucht werden: 
a) Austräger/innen für die Wahlunterlagen (Zeitumfang: 1-2 Stunden im No-

vember) 
b) Wahlhelfer für den Wahltag am 30. November (1-2 Stunden)  
Bitte melden Sie sich im Pfarramt ( 07543 – 6594), gerne auch, wenn Sie 
weitere Fragen zur Kirchenwahl haben.  

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für den Kressbronner KGR 
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Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

Sexueller Missbrauch von Kindern und Jugendlichen 
verletzt zutiefst und hinterlässt oft lebenslange Spu-
ren. Er kann überall und jederzeit geschehen – auch 
in Gemeinden und christlichen Familien. Doch wie 
reagieren, wenn plötzlich ein Verdacht im Raum 
steht? 
Nach der Jungscharstunde bleibt ein Mädchen zu-
rück. Zögerlich bittet sie die Mitarbeiterin: „Kann ich 
dir etwas erzählen? Aber du darfst es niemandem 
sagen.“ In diesem Moment spürt die Mitarbeiterin, 
dass es um etwas sehr Ernstes gehen könnte, viel-
leicht sogar um sexualisierte Gewalt. Eine Situation 

wie diese trifft Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Angehörige oder Familien-
mitglieder völlig unvorbereitet. Plötzlich steht man an einem Punkt, an dem 
Abwarten oder Wegsehen keine Option ist.  
Was bedeutet sexualisierte Gewalt? Unter sexualisierter Gewalt versteht man 
jede sexuelle Handlung, die gegen den Willen einer Person geschieht oder der 
sie aufgrund von Alter, Abhängigkeit oder anderer Unterlegenheit nicht zu-
stimmen kann. Sie reicht von anzüglichen Bemerkungen über grenzverletzen-
des Verhalten bis hin zu strafbaren Taten wie Missbrauch, Nötigung oder Ver-
gewaltigung. Allen Formen gemeinsam ist: Sie verletzen die Würde eines Men-
schen zutiefst und hinterlassen Spuren, die oft ein Leben lang nachwirken. Ge-
rade in Gemeinden ist es wichtig, dies klar zu benennen. Sexualisierte Gewalt 
widerspricht dem Gebot der Nächstenliebe und zerstört Vertrauen in Bezie-
hungen. Sie verzerrt auch oft den Glauben an einen Gott, der sieht, liebt und 
bewahrt.  
Das Wichtigste ist, die Wahrnehmung ernst zu nehmen!  
Der Kirchengemeinderat, die Gemeindeleitung der Christuskirchengemeinde, 
hat nach einem längeren Prozess der Auseinandersetzung mit diesem sensib-
len Thema im September ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt erar-
beitet, das ab sofort Anwendung findet.  
Dieses ist mit einer Liste von Kontaktpersonen im Pfarrbüro, im Gemeindehaus 
sowie auf der Homepage der Kirchengemeinde einsehbar.  

Schutzkonzept 
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Israelwoche am Bodensee:  08. – 16. November 2025 
6 Events – 3 Locations  am Bodensee 

ERINNERN – VERSTEHEN – VERSÖHNEN 
 

Diese Israelwoche 2025 am Bodensee möchte das Erinnern an die jüdische 
Geschichte mit einem tieferen Verstehen der Gegenwart verbinden und so 
Wege zur Versöhnung eröffnen. Durch Vorträge, Gottesdienste, eine gemein-
same Feier und Stadtführung sollen Begegnungen entstehen, die Verständnis 
und Respekt zwischen Juden und Christen fördern. Ziel ist es, Hoffnung zu we-
cken, Brücken zwischen den Generationen und Kulturen zu schlagen und die 
besondere Bedeutung Israels für den christlichen Glauben zu verdeutlichen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Israelwoche  
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Das Missionswerk 

LICHT IM OSTEN 

setzt mit seiner 

EIN PÄCKCHEN 

LIEBE SCHEN-

KEN – Weih-

nachtspäckchen-

aktion 2025 wie-

der ein Zeichen 

der Nächstenliebe 

für hilfsbedürftige 

Kinder, Senioren 

und Familien in 

Osteuropa.  

Bis 14. Nov kön-

nen Weihnachts-

päckchen bei 

Anja Hotopf oder 

im Pfarramt ab-

gegeben werden.  

Die Empfänger 

der Päckchen 

sind Menschen, 

die täglich darum 

kämpfen, sich mit dem Lebensnotwendigsten zu versorgen, und oftmals sind 

sie dabei auf sich selbst gestellt. Selbst grundlegende Dinge des Alltags wer-

den in den Empfängerländern zu unerschwinglichen Luxusgütern.  

LICHT IM OSTEN-Partner vor Ort verteilen dann die Päckchen in Kinder-, Wai-

sen- und Seniorenheimen, in Kindergärten, Schulen und Krankenhäusern.  

Machen Sie mit und bringen Sie mit Ihrem PÄCKCHEN LIEBE Kinderaugen 

zum Leuchten und spenden Sie Senioren und Familien Hoffnung! So erleben 

auch diese Menschen ein unvergessliches Weihnachtsfest. 

Weitere Informationen zu den Inhalten der Päckchen und der Aktion finden Sie auf 

den ausliegenden Flyern in der Kirche und im Pfarramt oder unter www.lio.org 

Weihnachtspäckchen Aktion 2025 

http://www.lio.org/
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Kressbronner Spätlese 
Herzliche Einladung an alle ab 60 zur „Spätlese“ – dem Donners-
tagnachmittag mit dem besonderen Programm für Geist, Herz und 
Seele. In fröhlicher Gemeinschaft teilen wir das Leben, unsere Er-
fahrungen, die Höhen und Tiefen.  
Einmal im Monat donnerstags ab 14.30 Uhr: 
Do, 20. Nov 2025: Bestelle dein Haus mit Notar i.R. Strobel 
Do, 11. Dez 2025: Advent – ER kommt! Pfarrer Adt 
Do, 15. Jan 2026: Winterkino 
Do, 12. Feb 2026: Lassen Sie sich überraschen 

Wussten Sie schon?  
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, buchen Sie doch die 
Fahrt mit dem Bürgerbus unter 07543 – 966260. 
   

Saitenklang – Eine Stunde zum Auftanken  
Montag, 24.11.2025  20:00h evang. Kirche  

Termine im neuen Jahr laut Aushang! 
 

 

Gebets- & Lobpreisabend 
im kath. Gemeindehaus Laimnau 

Sonntag, 2. November 2025   19-20 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember 2025  19-20 Uhr 
Sonntag, 11. Januar 2026  19-20 Uhr 
Sonntag, 01. Februar 2026  19-20 Uhr 
Sonntag, 01. März 2026  19-20 Uhr 
 

Büchertischangebot: Nach dem Gottesdienst können Sie wieder am Bücher-

tisch in der Kirche stöbern und Bibellesen, Losungen, Literatur für Kinder und 

Erwachsene erwerben. Bestimmt ist auch was für Sie selbst dabei oder Sie fin-

den Inspirationen für ein Geschenk.  

Evang. Kirchengemeinde auf dem Kressbronner Weihnachtsmarkt 
(Freitag und Samstag vor dem 1. Advent, 16.30-21 Uhr). Haben Sie Zeit und 
Freude eine Schicht (ca. 1 Stunde)  in unserer Bücherhütte zu übernehmen? 
Wir freuen uns über helfende Hände! Nähre Infos im Pfarrbüro. 

Informationen zu Veranstaltungen und Aktionen der Gemeinde   
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Willkommen beim Jugendalphakurs! 
 

Hat das Leben einen Sinn? Wer bin 
ich?  
Hat das Leben mehr zu bieten? 
Gibt es einen Gott? 
 
Du bist zwischen 14 und 18 Jahre 
alt und hast Dir diese Fragen schon 
mal gestellt? Wenn ja,  
dann bist Du vollkommen  
richtig beim Jugendalphakurs! 
 
Alpha ist für alle, die Lust auf gutes 
Essen, Spiele und offene Gespräche 
haben. 
Jeden Alpha Abend gehen wir tiefer 
in neue und alltägliche Themen, zu 
denen Du Dich in Gemeinschaft aus-
tauschen und Deine Fragen stellen 
darfst. 
 

Bring gerne auch Deine Freunde mit. Hier ist jeder willkommen! 
Schau einfach vorbei! 

Startparty ist am 28. November um 19 Uhr und dann treffen wir uns  
jeden Freitag (außer den Schulferien). 

 

Wir freuen uns auf dich – 
dein Jugendalphateam mit Michelle und Nadine 

 
Noch Fragen? Gerne kannst du uns ansprechen: Michelle.jahnle4@gmail.com  
 

Unterstützer gesucht: Haben Sie Zeit und Lust für die Teilnehmer des 
Jugendalphakurses den Kochlöffel zu schwingen? Dann bitte einfach 
bei Michelle oder im Pfarramt melden. Dankbare Mitesser sind Ihnen 

gewiss 😊. 

  

 Jugendalphakurs 2025/26  

mailto:Michelle.jahnle4@gmail.com
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Altbekanntes oder doch unbekanntes Weihnachtslied? 
„Die Nacht ist vorgedrungen“ ist eine Vertonung eines Gedichtes von Jochen 
Klepper aus dem Jahr 1937, welches er in einer für ihn hoffnungslosen Situa-
tion (die Nazis erteilten ihm quasi Berufsverbot, weil Frau Klepper Jüdin war) 
verfasste. In all dem Dunkel, das er in ihm beschreibt, dringt die Gewissheit hin-
durch, dass Gott auch im Dunkel ist, ja sogar selber ins Dunkel an Weihnach-
ten gekommen ist und nur von ihm Licht zu erwarten ist.  
Dies verleiht diesem Lied eine besondere Stärke und klingt auch über das Le-
bensende hinein in die Ewigkeit. Welch ein Trost in der Dunkelheit! 

 
 Die Nacht ist vorgedrungen (Evangelisches Gesangbuch 16)
1) Die Nacht ist vorgedrungen, 

der Tag ist nicht mehr fern. 

So sei nun Lob gesungen 

dem hellen Morgenstern. 

Auch wer zur Nacht geweinet, 

der stimme froh mit ein. 

Der Morgenstern bescheinet 

auch deine Angst und Pein. 

 

2) Dem alle Engel dienen, 

wird nun ein Kind und Knecht. 

Gott selber ist erschienen 

zur Sühne für sein Recht. 

Wer schuldig ist auf Erden, 

verhüll nicht mehr sein Haupt. 

Er soll errettet werden, 

wenn er dem Kinde glaubt. 

 

3) Die Nacht ist schon im 

Schwinden, 

macht euch zum Stalle auf! 

Ihr sollt das Heil dort finden, 

das aller Zeiten Lauf 

von Anfang an verkündet, 

seit eure Schuld geschah. 

Nun hat sich euch verbündet, 

den Gott selbst ausersah. 

 

4) Noch manche Nacht wird fal-

len 

auf Menschenleid und -schuld. 

Doch wandert nun mit allen 

der Stern der Gotteshuld. 

Beglänzt von seinem Lichte, 

hält euch kein Dunkel mehr. 

Von Gottes Angesichte 

kam euch die Rettung her. 

 

5) Gott will im Dunkel wohnen 

und hat es doch erhellt. 

Als wollte er belohnen, 

so richtet er die Welt. 

Der sich den Erdkreis baute, 

der lässt den Sünder nicht. 

Wer hier dem Sohn vertraute, 

kommt dort aus dem Gericht. 

Entdeckungen im Kirchengesangbuch 
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Kindergottesdienst 
Sei dabei bei Spiel und Spaß, tollen Bibelge-
schichten und Bastelaktionen, Liedern und 
Überraschungen und vielem mehr! 
 

Nächste Termine:  
26.10.25 Thema: Gott sorgt für uns! 
09.11.25 Thema: Fußball und Gott! 
 

Start: immer gemeinsam mit den Großen in der 
Kirche 

Treffpunkt: meistens vordere Bankreihe 
 
Ab dem 16.11. proben wir jeden Sonntag von 10–11 Uhr für das 
Krippenspiel am Heiligabend. Generalprobe am 23.12.25 
Weitere Infos auf der Homepage! 
 

Das Kigo-Team mit 
Werner, Anna, Lia, Gabriele, Jelena und Anja 

freut sich auf dich! 

 

Krippenspiel der Kinderkirche: 24.12.2025 – 16:30 Uhr 

Dieses Jahr studiert die Kinderkirche ein weiteres Krippenspiel von 
Harry Voß für den Heiligabend-Familiengottesdienst um 16:30 Uhr ein.  
Mehr wird nicht verraten – daher:  an Heiligabend dabei sein!  
 

 

Gemeinde musiziert am 2. Weihnachtsfeiertag  
 

Spielen Sie ein Instrument? Dann machen Sie doch mit!  
Traditionell begleiten am 2. Weihnachtsfeiertag Gemeindeglieder 
die Lieder!  
Einzige Probe ist am 26.12.2025 ab 8.30 h in der Kirche.  
Noten gibt es natürlich schon im Vorfeld ab dem 1. Advent in der Kirche 
oder im Pfarrbüro.  

 

Kindergottesdienst und Weihnachten 
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von Mo, 23.02.2026 –  
Sa, 28.02.2026  

Festhalle in Kressbronn 
Öffnungszeiten: 11:00 bis 15:30  
Essensausgabe: 11:30 bis 15:00  

geistl. Impuls zum Abschluss: 14:00h 

Kosten: 1,50 Euro inkl. Getränke, Kaf-

fee und Kuchen (symbolischer Preis)   

Für eine Woche im Jahr 2026 öffnet die 
Gemeinde Kressbronn die Festhalle und lädt zum Essen ein. Die Woche 
wird veranstaltet in Kooperation mit allen 
zehn evangelischen, neuapostolischen 
und katholischen Kirchengemeinden in 
den Kommunen Eriskirch, Langenargen 
und Kressbronn. 

Gäste sind alle Menschen. Dabei setzt 
die Vesperkirche ein gesellschaftliches 
Zeichen und fördert die Solidarität aller 
Mitbürger. Dies erleben wir im Lebens-
raum Kirche. Zusätzlich bieten wir ein 
kostenloses kulturelles Rahmenpro-
gramm, eine Spielecke für Kinder und 
weitere Serviceleistungen. 

Weitere Infos unter: 
www.vesperkirche-am-see.de 

 

Veranstaltungen 2026: Vesperkirche 

Zum Vormerken:  
Benefizabend BBB der ev. Tanzprojekt-Gruppe 
Sa, 14. März 2026 in der Festhalle Kressbronn 
15 junge Tänzerinnen zeigen neue Tänze bei ihrem 

großen Aufritt zugunsten des indischen Kinderheimes 

Nethanja Narsapur. Dazu gibt es Gedankenimpulse, 

Lieder und vieles mehr. Am besten frühzeitig Karten 

unter reservix.de oder bei der Touristeninformation 

Kressbronn besorgen. Weitere Infos folgen. 

 

http://www.vesperkirche-am-see.de/
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Kasualien  
Taufen 
In unserer Gemeinde wurden getauft:  
 

am 05.07.2025 Mehdi HAMEDIFAR, Maddox Valentin LAUSTER,  
Kian Jannik OBERMEIER und Rike ZELL 

am 24.08.2025 Luna Finja JAHKE 
am 20.09.2025 Emanuel ELSER und Magdalena ELSER 
am 12.10.2025 Maks Andreas Karl GRIMM 
 

Jesus Christus sagt: Wer glaubt und getauft ist, wird gerettet werden! 

 
Todesfälle 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 
am 05.06.2025 Frau Elfriede Charlotte FRIEDRICH – 90 Jahre 
am 25.07.2025 Frau Mara Hedwig Anita HECKL – 85 Jahre 
am 16.08.2025 Frau Heidewig OELFKEN-PICKERT – 94 Jahre 
 

Jesus Christus spricht:  Ich bin die Auferstehung, und ich bin das Leben;  
wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt! 

 
 

Übersicht über die Gottesdienste 
Datum  Uhrzeit Gottesdienst     

  Sonntag, 26.10.25 10:00 Gottesdienst  Pfarrer i.R. 
Henßler 

Sonntag, 02.11.25 10:00 Gottesdienst  Prädikantin Emrich-
Sterl 

  Sonntag, 09.11.25 10:00 Gottesdienst mit Musikteam Pfarrer Adt + 
Uschomirski 

Sonntag, 16.11.25 10:00 Gottesdienst  Pfarrer Adt   

  Mittwoch, 19.11.25 19:00 Buß- und Bettag Gottesdienst Pfarrer Adt  

Sonntag, 23.11.25 10:00 Ewigkeitssonntag Gottesdienst 
mit Musikteam 

Pfarrer Adt 

  Sonntag, 30.11.25 10:00 1.Advent – Gottesdienst                         Pfarrer Adt 

WAHLTAG KGR und LANDESSYNODE 
Sonntag, 07.12.25 10:00 2.Advent – Gottesdienst mit Musikteam  Pfarrer Adt 

  Sonntag, 14.12.25 10:00 3.Advent – Gottesdienst       Prädikant Pfizenmaier  

Sonntag, 21.12.25 10:00 4.Advent – Gottesdienst mit Musikteam Pfarrer Adt 
Mit Gott erlebt! 

Aus der Gemeinde 

Die Namen gibt es aus Datenschutzgründen 

nur in der Printausgabe. 

Die Namen gibt es aus Datenschutzgründen 

nur in der Printausgabe. 
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Datum  Uhrzeit Gottesdienst     

Mittwoch, 24.12.25  
16:30 

 
21:30 

Heiliger Abend (+ 4. Advent) 
Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel  
Christmette 

 
Pfarrer Adt  

mit KiKi Team 
Pfarrer Adt 

Donnerstag, 25.12.25 10:00  Gottesdienst 
am 1. Weihnachtsfeiertag 

 
Pfarrer i. R. Henßler  

Freitag, 26.12.25 10:00 Gottesdienst 
am 2. Weihnachtsfeiertag 

Gemeinde musiziert 
Pfarrer Adt 

  Sonntag, 28.12.25 09:30 gemeinsamer Distrikt-Gottesdienst; Schlosskirche TT  

 Mittwoch, 31.12.25 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
am Altjahrsabend 

Pfarrer Adt   

 Donnerstag, 01.01.26 11:00 Gottesdienst mit Segnung & Jahreslos  Pfarrer Adt 

Sonntag, 04.01.26 10:00 Gottesdienst zum Erscheinungsfest   

Dienstag, 06.01.26 09:30 gemeinsamer Distrikt-Gottesdienst in Meckenbeuren 

Sonntag, 11.01.26 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Adt 

Sonntag, 18.01.26 10:00 Gottesdienst  Pfarrer i.R. Henßler 

Sonntag, 25.01.26 10:00 Gottesdienst  

Sonntag, 01.02.26 10:00 Gottesdienst  Pfarrer Adt 

Sonntag, 08.02.26 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Adt 

Sonntag, 15.02.26 10:00 Gottesdienst Pfarrer Adt 

Sonntag, 22.02.26 10:00 Gottesdienst  Pfarrer Adt 

Sonntag, 01.03.26 10:00 Gottesdienst  

  Freitag, 06.03.26 19:00 Weltgebetstag  WGT-Team 

Vorbehaltlich Änderungen! 

Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen und Gottesdienste, ggf. Änderun-
gen finden Sie auf unserer Homepage; ebenso den Zugang zu den Streaming 
und aufgezeichneten Gottesdiensten: www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Kressbronn; Auflage 1500 
V.i.S.d.P. Pfr. U. Adt 

Ottenbergweg 20 · 88079 Kressbronn · Tel. 07543/6594  
E-Mail: Pfarramt.Kressbronn@elkw.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
          Dienstag 9.00 – 12.30 Uhr 

und Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr 
 Volksbank Tettnang  ·  IBAN: DE69 6519 1500 0200 4510 06 · BIC: GENODES1TET 

 

Gottesdienstübersicht 

http://www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de/

